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Wigoltingen und Münsterlingen sind Volley-Cupsieger 
 

Korrespondentin: Gabi Wüthrich (wue) 

Die Volleyballerinnen und Volleyballer der Thurgauer Turnvereine haben in 

Schönenberg am Samstag ihren Cupfinal ausgetragen. Bei den Frauen siegt 

„David“ Wigoltingen 35+ gegen „Goliath“ Münsterlingen, bei den Männern 

verteidigen die Münsterlinger den Titel gegen Lengwil. 

Die Stimmung vor dem Frauenfinal ist aufgeräumt: Die kleinen und grossen Fans der 

Wigoltingerinnen, die als klare Aussenseiterinnen gegen die Wintermeisterinnen und 

Titelverteidigerinnen aus Münsterlingen antreten, stimmen lautstark Hoprufe an, 

klatschen, stampfen und schwenken ihre Pompons. Dennoch ziehen die Favoritinnen 

aus Münsterlingen im ersten Satz gleich 6:0 davon, bevor Wigoltingen nach einem Time 

Out das Score eröffnet. Münsterlingen behält bis Satzmitte die Oberhand, dann häufen 

sich die die Schwierigkeiten bei der Annahme, sodass Wigoltingen dank starker 

Aussenangriffe bis auf 22:20 herankommt. Letztlich bringt Münsterlingen den Satz aber 

mit 25:22 nach Hause. 

 

Viel Spannung und starke Angriffe 

Der zweite Satz startet ausgeglichen, zur Satzmitte zieht Wigoltingen dank starker 

Aussenangriffe davon, während Münsterlingen zunehmend Mühe im Angriff bekundet 

und zum Schluss mit 16:25 klar den Kürzeren zieht. Den intensiv geführten Angriffen 

zollt Wigoltingen zu Beginn des dritten Satzes aber Tribut und gerät mit 4:11 ins 

Hintertreffen, startet dann aber eine eindrückliche Aufholjagd, vor allem dank cleverer 

Finten kurz am Block der Münsterlingerinnen vorbei. Münsterlingen nimmt bei 15:19 

ein Time-Out und kämpft sich anschliessend wieder bis auf 20:20 heran, muss den 

variantenreich aufspielenden Wigoltingerinnen aber mit 21:25 den Vortritt lassen. 

 

David siegt gegen Goliath 

Die Wigoltingerinnen können den Schwung in den vierten Satz mitnehmen und ziehen 

gleich zu Beginn mit 5 Punkten davon, während die Münsterlingerinnen ihre Angriffe 

nur selten an der starken Wigoltinger Verteidigung vorbeibringen und mit 

Abstimmungsproblemen kämpfen, die sie nicht mehr in den Griff bekommen. Die 

Wigoltingerinnen und ihre Fans können so den Satzgewinn mit 25:18 und den Cuptitel 

überraschend klar bejubeln. 

„Der Cupfinal lautete aus unserer Sicht klar David gegen Goliath, weil Münsterlingen als 

Wintermeister vom Meisterschaftsniveau her drei Kategorien über uns angesiedelt ist. 

So wussten wir, dass wir alle voll füreinander kämpfen müssen – was wir unglaublich 

gut umgesetzt haben“, beschreiben die Überraschungssiegerinnen anschliessend ihre 

Herangehensweise mit einem breiten Strahlen auf dem Gesicht. Anders präsentierte 



Pressebericht 23. April 2023 

 Seite 2/2 

 

sich die Gefühlslage der Münsterlingerinnen: „Wir sind nie richtig in unseren Spielfluss 

gekommen – aber jetzt hoffen wir auf unsere Männer“, meinen nach dem Spiel. 

 

Münsterlingen dominiert Männerfinal  

Die Münsterlinger Herren starten gegen Volley Lengwil dann auch solide, und ziehen 

dank der etwas effizienteren Angriffe und trotz des starken Lengwiler Blocks rasch mit 

fünf Punkten davon. Sie holen sich den ersten Satz schliesslich mit 25:17. Der zweite 

Satz bleibt hingegen lange ausgeglichen, ab Satzmitte bekunden die Lengwiler dann 

aber zunehmend Mühe, die starken Münsterlinger Angriffe anzunehmen und verlieren 

letztlich klar mit 15:25. Auch im dritten Satz finden die Lengwiler, die inzwischen ihre 

weiblichen Wechselspielerinnen aufgestellt haben, kein Rezept gegen die nach wie vor 

präzisen Angriffe der Münsterlinger. Auch die nicht mehr ganz ernst gemeinten Time-

Outs beider Mannschaften beim Stand von 24:14 ändern nichts mehr am klaren 

Cupsieg von Münsterlingen. 

 

Lob für die Organisation 

Das Fazit der beiden Teams ähnelt jenen der Frauen: Während Lengwil „nie ganz ins 

Spiel gefunden“ hat, war der Match für Münsterlingen „supertoll“. Alle Teams bedanken 

sich aber trotz unterschiedlicher Gefühlslage herzlich bei Schönenberg für die 

Festwirtschaft und bei der Cupverantwortlichen des Thurgauer Turnverbands (TGTV), 

Christine Neukomm, für die „tolle Organisation“ mit hoffentlich mehr als der total 17 

gestarteten Teams im nächsten Jahr. 

Auf dem Laufenden bleiben mit dem TGTV-Newsletter. 

http://www.tgtv.ch/aktuelles/newsletter.html/150

